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Wer die seit 1913 HIis Zzu Beginn des Weltkriegs erschienenen
„Bolkenhaine Heimatsblätter  .. ekannt hat, der ırd den Neubeginn
na: fast einem enschenalter erwartungsvoll egrüßen, wıe seIner-
SEITIS das NeUe Heit seiıne eser willkommen el mıit dem wohlver-
rauitien ıl LUdWIO IC VOT IKO- und Schweinhausburg Das
Inhaltsverzeichnis WEeIS die stattliche Zanli VOon\n 28 Einzelbeiträgen auf
Man vertie sich gern In die eitra: uber das Bolkenhainer adt-
archiv, das Heimatmuseum, in chronikalische Aufzeic| ZUrTr dt-
geschichte, in die Abhandlung uber die Burg Beginn des 18 Jahr-
underts Von atier VOTI Lutterott| (aus 928 des
„Wanderers Im Riesengebirge”). Arthur Lahmer berichtet uber die
amlilie Langer Im und Jahrhunderrt, Helene Scheitze!l glbt DET-
SONlıche Eerinnerungen or Sommer und seın Bolkenhaine Bur-
genspie wieder Eingestreut findet man die unvergeßlichen erse Von

DDr urt Tietze „Meın Städtel“ und die Schweinhausburg Kurt
Raschke gıbt eiınen ausführlichen Bericht uber das In der Patenstadt
Borken (  es  I 1970 gegründete Fedor-Sommer-Archiv, das die
Veröffentlichungen des Heimatdichters sammelt und seın 1 ebenswerk
betreut Auf den Nachdruck heimatlıchen Schrifttums 46), VOr allem
die „Bolkenhain’schen Denkwürdigkeiten” 795 von Steige Ver-
1ag as  e! Darmstadt), S] besonders verwiesen Den ver!  JgS-
vollen Anfang begleitet der Wunscn fur eınen gute

Sommer, WISC| auern und Turmen Eın oman Aaus dem
Jahrhu Dritte Auflage Halle/Saale 1934 euUudrUuC| (1973)

Darmstadt

Der Hirschbergroman Ist als erster der geplanten Nach-
drucke soeben erschienen. Fr gibt eın anschauliches Bild VOoT dem
geistigen, geistlichen und bürgerlichen en Hirsc| In den
ersien Jahrzehnten nach der Gnadenkirch Von der etzten
Zeit der habsburgische Regierung bis Beginn der preußischen
Herrschaft Im Mittelpun stehen der dem DPietismus herrnhutischer
Pragung angehörende Pastor Johann Christoph öller und seiıne
Frau Susanna, der auimann Christian Mentze!l und der als Dichter und
Übersetzer ekannie Arzt Dr Caspar je indner. Das Buch ist

ezienen Rentmeister Kurt Raschke in Darmstadt, Berliner
{1 ES S@I erlaubt, die auszusprechen, daß auch die anderen
großen Romane Sommers, die 1 hemen der schlesischen Kirchen-
geschichte behandeln, wıe „Die Schwenckfelder  “ „Das Waldgeschrei”
und „Die Zillerthaler“ fur einen eUdrUuC| vorgesehen werden moöchten

195


